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    Nicole durfte am 6.4. wegen Collin in der Schule beim Rektor erscheinen.

    Wir fuhren hin und mussten zu unserem erstaunen erleben, dass der Rektor das Handy von Collin vor sich liegen hatte.

    Als wir in denn Raum eintraten, bat er mich doch bitte draußen zu warten, was ich auch tat. Aber irgendwie sah der Mann Nicole so eigenartig an…

    Ich setzte mich gleich an die Tür und hörte zu so gut es ging. Erst war zu hören das Collin dies und jenes gemacht hätte. Na ja, genau genommen nichts Besonderes. Dann er musste aufgestanden sein, denn es waren Schritte zu hören und er stellte Nicole eigenartig Fragen, die immer persönlicher wurden.

    Dann nach einer Weile kam er raus mit der Sprache. Nicole sagte: „Was wollen Sie?“

„Hallo ich habe die Videos gesehen, Du geiles Stück!“ — Ich hörte ein Reißverschluss gefolgt von einem Würgen…

    Ich sah das es noch eine Tür gab, also ich ging hin — und Bingo sie war offen. Ich ging hinein und es war Gott sei Dank dunkel…

    Ich ging weiter. Es war ein Durchgang mit Vorhängen. Nun konnte ich schon hören, was der Sack mit Nicole machte. Ich nahm denn Vorhang vorsichtig zur Seite…

    Nicole saß auf dem Stuhl, der Rektor hatte das Handy in der Hand und fickte Nicole in den Mund.

    „Wie ich gesehen habe fickst Du geile Sau mit Deinem Sohn und auf Animalsex stehen wir auch…“ Nicole rutschte auf die Knie und blies wie von Sinnen.

    Der Rektor sagte: „Frau Feldmann, wir machen ja bald eine Klassenfahrt und ich will, dass Du Sau es mit jeden Schüler machst, verstanden?

    Nicole grinste und sagte nur: „Kein Problem, ich liebe Sperma.“

    Er zuckte und er spritzte ihr alles in den Mund, was sie auch schluckte. Dann ging er zu einer anderen Tür und sagte zu jemanden: „Na los, komm!“ Es war ein riesiger Hund. „Darf ich vorstellen? Wayne.“

    Es war ein Monster von einer Kanarischen Dogge. Nicole bekam große Augen und der Rektor sagte mit bestimmter Stimmung: „So Frau Feldmann, Sie werden sich nun von ihm ficken lassen. Ich will sie jetzt nackt sehen, sofort!“

Nicole sagte: „Wird Collin nun auch bessere Zensuren bekommen?“

Natürlich. Sie werden aber nun von meinem Hund erst mal ordentlich gefickt und blasen mir einen. Ich weiß, dass Sie es in Grasleben mit so ziemlich jedem Köter treiben, naturgeil wie Sie sind!“

    Nicole stand nun nackt vor dem Rektor, nahm seinen dicken Schwanz in die Hand, ging in die Hocke und leckte an ihm wie an einem Eis… In der Zwischenzeit war die Dogge hinter ihr und Nicole zog ihre Arschbacken weit auseinander, so dass die lange Zunge tief in ihre Spalte vordringen konnte.

    Ich holte mir ein runter. Mein Schatz wurde benutzt. Sie würde sich bei der nächsten Klassenfahrt von jedem Jungen aus Collins Klasse ficken lassen wird, geil…“

    Ihre Mundfotze hatte gut zu tun und die Dogge sprang auf und sein Monster-Pimmel suchte das geile Loch meiner Maus. Er fickte an ihren Arsch rum. Nicole riss ihren Kopf hoch, stöhnte laut auf, dass man es bis zum Haupteingang gehört haben müsste…

    Ich entschied zu Nicole rein zu gehen. Der Rektor schaute mich an, während Nicole ihm einen blies und die Dogge sie von hinten fickte. Es klatschte nur so gegen ihren Arsch, da die enormen Hoden immer dagegen schlugen.

    „Hallo, sie sind ja der Freund von dieser geilen Schlampe hier?“

Ich sagte: „Ja richtig“, setzte mich neben ihn auf einen Stuhl und Nicole griff sofort meinen Schwanz, um auch ihn zu blasen. Sie stöhnte dabei und sah erst mich an, dann den Rektor. Ihre Euter schlugen hin und her und ihre Nippel standen ab, Hammer.

    Der Hund war so richtig dabei und fickte Nicole. Sie schrie ihren Orgasmus raus. Nicole lief das Hundesperma an ihren Schenkeln runter und als nach einer Zeit und unter einem Zucken und einem schmatzenden Geräusch, als der Doggenpimmel rausflutschte, sagte Nicole nur: „So, nun möchte ich, dass ihr beide mich gleichzeitig in mein Möse fickt!“ Das taten wir auch. Wir fickten ihre Spalte… Sie stöhnte und jammerte: „Oh Gott, jaaaa.“

    Dann stellte sich der Hund vor Nicole. Sie griff nach seinem harten Pimmel und unter schmatzen fing sie an ihn zu blasen.

    Nicoles Zunge umkreiste dieses riesige Teil, um es, Umschlungen von ihren Lippen, vollständig in ihren Mund verschwinden zu lassen.

    Der Rektor und ich fickten ihre Möse und Nicole schrie: „Jaaaa, jaaa, ohhh bitte, macht weiter!“

    Der Rektor schaute mich an und Nicole und sagte: „Frau Feldmann sie sind eine geile versaute Schlampe. Ich weiß, dass sie es lieben, wenn es warm wird und die Rüden bei ihnen vorbeikommen, um es Ihnen zu besorgen, stimmt das?“

    Nicole sagte mit geiler Stimme: „Und wie — und am liebsten am Pool, weil da die Hauptstraße ist und die LKW Fahrer das dann sehen können.“

    „Sie vögeln mit Ihrem Sohn und dem Freund auf der Wiese rum. Frau Feldmann, sie werden sich ab sofort zum sozialen Dienst melden und Ausländer frei Ficken, sie Hure“ Nicole war richtig geil geworden. „Ja gerne, bitte, bitte fickt mich.“

    „Ohh, das werden sie.“

    Wir spritzten unser Sperma fast gleichzeitig in Nicole und als wir unsere Schwänze rauszogen, lief es auch schon aus ihr raus.

    Die Dogge sprang auf und vögelte Nicole noch mal so richtig ordentlich durch, so dass Nicole nicht mitbekommen hatte, das drei Junge Albaner in das Zimmer reinkamen, die auch gleich sich auszogen und sich vor Nicole stellten. Nicole erschrak kurz, aber grinste dann und sagte unter den Stößen der Dogge: „Ooohh jjjaaa, ich aahhhh hhmmm, soll ja nun ausländischen Jungs meine geile Möse benutzen lassen. Ihr dürft mich gleich ficken ihr drei, aber gleichzeitig! Jaaa, und zwar in meine Möse, klar!“

    Nicole stöhnte: „Jaaa, wie geil.“ Dann ging die Tür auf und Collin kam rein, sah mich, sagte „Hallo“ und schaute seiner Mom zu wie sie fickte. Nicole sagte: „Hallo mein Spatz, Du kannst mich gleich vögeln und den Jungs zeigen, wie wir in Deutschland es machen und das Deutsche Mütter es ganz gerne mit Ausländern treiben.“

    Nicole wurde immer heftiger. „Jaaa, wie geil. Schade, dass jetzt kein Hengst hier ist, das würde ich euch auch noch gerne zeigen.“

    Die Dogge rammelte Nicole so hart, dass ihre Euter hin und her klatschten. Die Jungs starten auf dieses geile Geschehen. Der eine fragte: „Collin, Deine Mom…?“ Collin antwortete: „Jaaa, Mom liebt es Sperma zu schlucken. Tiersperma am liebsten.“ Nicole stöhnte: „Jaaa, er spritzt alles rein! Aaaah, geil!“ Und mit einem Plopp war der Hundepimmel draußen… Collin sagte: „Ich werde Dich jetzt in Deinen Arsch ficken.“ Collin stellte sich hinter sie, schaute die Jungs an und sagte: „Nur Deutsche Mütter lieben die Schwänze ihrer Söhne.“

    Nicole zog ihre Arschbacken weit auseinander und unter einem Schrei von ihr verschwand der Schwanz ihres Sohnes ganz tief in ihrer Rosette. Nicole wurde in ihren geilen Arsch gefickt. Collin hielt sich an den Hüften fest und holte so aus, dass bei jedem einzelnen Stoß ihre riesigen Euter klatschten.

    Der Rektor sagte: „Frau Feldmann, ich kann verstehen, dass die Rüden alle durchdrehen, wenn sie mit Ihnen ficken können. Ich habe selten so was Versautes gesehen.“

    Collin sagte: „Mom, ich komme gleich. Jaaa gleich spritze ich in Deinen Arsch!“ Nicole sagte: „Schatz, Du weißt, dass Mom das braucht. Gib mir alles!“

    Collin grinste. Nicole drehte den Kopf und sagte: „Jaaa, ich spüre Dein Sperma! — Oohh Gott, Junge wie viel das ist! — Oooohhh mmmhh!“

    Nicole löst sich von ihrem Sohn und sagt zu denn drei Jungs: „Du, leg Dich da auf den Tisch.“ Das machte er sofort. Nicole kletterte auf den Tisch, ging runter und fickte den Jungen auch gleich, dass das Loch schmatzte. Dann sagte sie: „Du und Du, rein in meine Möse!“ Der nächste setzte an und ohne Mühe rutschte der Schwanz hinein, dann der dritte… Nicole sagte unter stöhnen: Ohhh hhmmm mmm und Duu ahhh schiebst Deinen dazwischen.“

    Da die drei Jungs auch recht lange Schwänze hatten, war das kein Problem. Nicole hatte den Mund und die Augen weit auf, als ob sie schreien wollte. Dann befahl sie den Jungs mit einer geilen Stimme: „Fickt mich durch!“

    Die drei Jungs ficken Nicole… Sie hatte drei Schwänze gleichzeitig in der Möse und stöhnte: „Gott ist das geeeil!“

    Ihre Schamlippen waren geschwollen und es lief eine Menge Sperma aus ihr heraus. Der Rektor machte nun selbst Aufnahmen von Nicole, wie sie da genommen wurde. Die Ärsche gingen nur so rauf und runter und ihr Stöhnen hallte durch den Raum. Nicole hatte jedenfalls einige Orgasmen. Der erste konnte nicht mehr und spritze alles in sie rein, dass es an denn Seiten nur so raus lief. Dann kamen die beiden anderen auch. Es lief nur so aus ihrer gedehnten Möse so raus.

    Die Jungs zogen sich rasch an und waren weg. „Könnte mir mal jemand vom Schreibtisch runter helfen?“ Collin half seiner Mutter herunter und wir zogen uns wieder an, wobei nun doch einige Zeit drauf ging.

    Der Rektor sagte zu Collin: „Du hast wirklich eine geile Sau als Mom. Vögel sie nur jeden Tag.“

    Und wer weiß, vielleicht lässt sich Nicole gerade irgendwo auf dem Feld von einem großen Rüden ficken.
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